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Einführung

Obwohl die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte eines
der wichtigsten Dokumente der Menschheitsgeschichte
darstellt, sind seine Bestandteile den wenigsten Menschen
bekannt. Selbst Fachleuten im Gebiet der Menschenrechte
fällt es oft schwer, die Artikel zu erinnern oder auch nur zu
unterscheiden, ob ein bestimmter Artikel in diesem oder in
einem anderen Dokument zu finden ist. Solche
Schwierigkeiten können mithilfe von Methoden des
interaktiven Gedächtnistrainings bewältigt werden, da diese
beim Lehren oder Lernen sowohl den Verstand als auch das
Gewissen ansprechen. Sie fördern zudem die Eingliederung
des Geists und der Werte der Erklärung ins Gewissen des
Lernenden. Lernen ist somit nicht auf eine
Informationsaufnahme beschränkt, sondern schließt auch
das Empfinden und ganzheitliche Erfassen dieser Rechte mit
ein.

Diese Veröffentlichung ist das Ergebnis von Workshops
und Erfahrungen mit Personen und Gruppen verschiedenen
Alters, unterschiedlicher Bildung, Kultur und Orientierung.
Der Text setzt sich zum Ziel, die Werte der Erklärung zu
verbreiten und sie als Quelle internationaler und universeller
Moral weiter zu etablieren.

Auf den ersten Blick scheint es so, als wäre die Allgemeine
Erklärung der Menschenrechte eine Ansammlung
verschiedener Gegenstände und Texte, die allgemeine
Menschenrechte in Form von Rechten und Vorschriften
formulieren. Analysiert und kategorisiert man diese
Elemente jedoch, wird es möglich, den Geist der Erklärung
besser zu erfassen und zu verstehen, wie die Autoren sich
dem Gegenstand damals näherten.

Die Erklärung kann in fünf Gruppen unterteilt werden,
wobei jede davon aus verschiedenen verwandten Themen


